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/ Jahresabschluss Domkapitel Aachen

PASSIVA 

A. Eigenkapital
Das Eigenkapital des Domkapitels besteht im Wesentli-
chen aus dem Zweckkapital. Hinzu kommen Rücklagen,
die ausschließlich der Europäischen Stiftung Aachener
Dom zuzurechnen sind. Geschmälert wird das Eigenkapi-
tal durch den vorgetragenen Bilanzverlust. Die Eigenkapi-
talquote beträgt 84,9 Prozent.

B. Sonderposten
Als Sonderposten wird der Zuschuss des Bistums Aachen
für die Sanierung und Erweiterung des Bischofshauses
ausgewiesen.

C. Rückstellungen
Zum Bilanzstichtag wird eine Altersversorgungsrückstellung
von rund 0,6 Mio. Euro ausgewiesen. Die Ermittlung erfolgte
auf Basis der Heubeck-Richttafeln 2005 G mit einem Rech-
nungszinsfuß von 4,31 Prozent.

Sonstige Rückstellungen betreffen Personalaufwendun-
gen (Urlaub, Überstunden), Beratungs- und Abschluss-
kosten. Hinzu kamen 2016 zusätzliche Rückstellungen für 
Instandhaltungsmaßnahmen und ausstehende Rechnun-
gen.

D. Verbindlichkeiten
Bei den Verbindlichkeiten handelt es sich im Wesentlichen 
um Kredite für Renovierungs- und Modernisierungspro-
jekte. Der Anstieg resultiert überwiegend aus neu aufge-
nommenen Krediten für Renovierungsmaßnahmen.

E. Rechnungsabgrenzungsposten
Bei den passiven Rechnungsabgrenzungsposten handelt
es sich um die Vorauszahlung der Zuschüsse 2017 für die
Domsingschule durch die Bezirksregierung Köln.

Junge Pilger aus dem gesamten Bistum im Aachener 
Dom. Der Pilgertag für Vorschulkinder stand 2017 unter 
dem Motto: „Zeichen entdecken – Zeichen setzen – 
Wunder erleben“ (Bild Seite 54).
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